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Beim bAV-Arbeitnehmertool handelt es sich um eine für Mobilgeräte optimierte Variante eines IIP-
Rechners.  Arbeitnehmer können innerhalb eines Kollektivvertrages ihres Arbeitgebers damit den 
Zugang zum Kollektivvertrag beantragen, sofern sie an einer Entgeltumwandlung teilnehmen 
möchten. Das bAV-Arbeitnehmertool kann der Vertriebspartner als Ergänzung zur herkömmlichen 
Beratung von Arbeitnehmern einsetzen. 
Hinweis: Das bAV-Arbeitnehmertool steht nicht als downloadbare Version zur Verfügung, sondern 
wird über einen individuell erstellten Weblink bereitgestellt.   

Grundlage für die Bereitstellung des bAV-Arbeitnehmertool ist der Abschluss eines 
Kollektivvertrages zwischen dem Arbeitgeber und der AXA Lebensversicherung AG, sowie der 
Nutzungsvertrag des Dienstleisters UnternehmenOnline. 

Das bAV-Arbeitnehmertool kann im Zusammenhang mit der Beantragung eines Kollektivvertrages 
beantragt werden. Hierbei erfolgt die Einrichtung des bAV-Arbeitnehmertools auf Basis der 
individuellen Vereinbarungen des Kollektivvertrages. Darüber hinaus kann ein bAV-
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I. Allgemeine Informationen  

 1.1 Wer sind die Vertragspartner? 

 1.2 Wie wird ein bAV-Arbeitnehmertool beantragt? 
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Arbeitnehmertool auch bei bestehenden Kollektivverträgen eingerichtet werden. Hierfür existiert 
ein Antragsformular.  

Die notwendige fachliche Abstimmung zum Dienstleister UnternehmenOnline übernimmt AXA.  
Mitarbeiter der AXA Konzern AG konfigurieren das jeweilige kundenindividuelle bAV-
Arbeitnehmertool analog zu den getroffenen Vereinbarungen im Kollektivvertrag und stellen den 
Rechner via Weblink zur Verfügung. 

Grundsätzlich wird das bAV-Arbeitnehmertool als Ergänzung zur herkömmlichen Beratungstätig-
keit bei Arbeitnehmern eingesetzt. Vorteile bietet das bAV-Arbeitnehmertool insbesondere bei 
Firmen mit dezentralen Standorten. 

Das bAV-Arbeitnehmertool kann nur im Rahmen einer Direktversicherung auf Basis einer 
Entgeltumwandlung eingesetzt werden. 

Grundsätzlich können alle im Durchführungsweg Direktversicherung mit Förderung nach § 3 Nr. 
63 EStG möglichen Tarife integriert werden. Das sind zum einen die Relax bAVRente mit den 
Tarifen ALVI 1 und ALVI 2 in allen verfügbaren Produktvarianten. Darüber hinaus sind auch die im 
Kollektivvertrag vereinbarten Zusatzversicherungen über das bAV-Arbeitnehmertool darstellbar. 
Die selbstständige Berufsunfähigkeitsversicherung nach dem Tarif ALVSBV ist ebenfalls im bAV-
Arbeitnehmertool umsetzbar. 

Grundsätzlich sind für die BU-Absicherung auch individuell im Kollektivvertrag vereinbarte 
Berufsgruppen für bestimmte Berufsbilder abbildbar.  

Die Mitarbeiter der AXA Konzern AG der Abteilung PCEB – BVL stehen als Ansprechpartner zur 
Verfügung. Kontakt Tel. 0221-148-54120 oder Firmenangebot@axa.de

Demolink für 
Rechner BU: https://www.ii-package.de/main.asp?c=demo_sbvappv2 
Rechner AV: https://www.ii-package.de/main.asp?c=demo_relaxapp 

Für die Verwendung von IIP-Rechnern ist eine gesonderte Nutzungsvereinbarung zwischen dem 
Vertriebspartner und AXA erforderlich. Diese stellen wir Ihnen bei Bedarf gerne zur Verfügung. 

 1.3 Bei welchen Kunden ist der Einsatz vom bAV-Arbeitnehmertool besonders sinnvoll? 

 1.4.1     Für welche Durchführungswege kann bAV-Arbeitnehmertool eingesetzt werden? 

 1.4.2  Welche Tarife werden in bAV-Arbeitnehmertool abgebildet? 

 1.5 Wer ist Ansprechpartner bei Fehlern? 

 1.4.3  Sind auch individuelle Berufsgruppen abbildbar? 

 1.6 Gibt es einen Demolink? 

 1.7 Was gilt hinsichtlich einer Nutzungsvereinbarung? 

 1.2.1  Wer konfiguriert das bAV-Arbeitnehmertool passend für den jeweiligen Kunden? 

mailto:Firmenangebot@axa.de
https://www.ii-package.de/main.asp?c=demo_sbvappv2
https://www.ii-package.de/main.asp?c=demo_relaxapp
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Die Daten der Arbeitnehmer werden im Antragsprozess lokal auf dem Endbenutzergerät über eine 
gesicherte Internetverbindung (Protokoll HTTPS) erfasst. Für die Durchführung der Versorgung 
gelten die üblichen Datenschutzeinwilligungserklärungen der AXA Lebensversicherung AG. Für 
die Verarbeitung seiner Daten erteilt der Arbeitnehmer im Antragsprozess seine Einwilligung vor 
Übermittlung seiner Daten an AXA. 

emeine Informationen  

Nein. In Anbetracht der wenigen Angaben, die für eine Angebotserzeugung und dem Abschluss 
für einen Zugang zum Kollektivvertrag notwendig sind, erübrigt sich eine solche Funktion. 

Ja, die Eingaben müssen wiederholt werden. 

Grundsätzlich werden im bAV-Arbeitnehmertool die Kontaktdaten des Vertriebspartners hinterlegt. 
Diese sind während der Nutzung des bAV-Arbeitnehmertools jederzeit sichtbar, so dass der 
Mitarbeiter im Fall von Unklarheiten Kontakt aufnehmen kann. Zusätzlich kann eine 
Onlineterminvereinbarung integriert werden, so dass die Kontaktaufnahme auch per Videotelefonie 
erfolgen kann. Dazu benötigen wir dann einen Link zu dem Onlineterminkalender des 
Vertriebspartners, den wir in die bAV-Arbeitnehmertool integrieren.  

Die Verwendung des bAV-Arbeitnehmertools wird als Ergänzung zur herkömmlichen 
Beratungstätigkeit des Vertriebspartners bereitgestellt. Aus Sicht von AXA ist kein 
Beratungsprotokoll erforderlich. 

2.3 Wie können beim bAV-Arbeitnehmertool zusätzliche Kontaktmöglichkeiten technisch 
angebunden werden?

 1.8 Welche Regelungen gelten im Zusammenhang mit dem Datenschutz? 

2.4 Ist ein Beratungsprotokoll erforderlich?

 2.2 Was passiert bei Systemabstürzen? Fängt der Kunde dann wieder von vorne an? 

 2.1 Kann der Kunde unterbrechen, zwischenspeichern und später weiter machen? 

II. Sonstige Informationen   
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Die Einrichtung eines Standard-IIP-Rechners im Rahmen eines Kollektivvertrages ist kostenfrei. 
Die Bereitstellung das bAV-Arbeitnehmertools in der Standardversion für den Einsatz in der 
Arbeitnehmerberatung kostet einmalig 150 EUR (inkl. Mehrwertsteuer). Die Beauftragung etwaiger 
Sonderwünsche z.B. Einbindung des Firmenlogo etc. ist kostenpflichtig und bedarf der Abstimmung 
mit AXA. Hierzu kontaktieren Sie bitte AXA: Firmenangebot@axa.de

Nachfolgend die Standardkonfiguration für einen SBV-Rechner: 
 Entgeltumwandlung mit individuellen AG-Zuschuss von 15% oder mehr 
 SBV mit Leistungsbonus 
 Kollektive Berufsgruppe oder AXA Berufsliste 
 Je kollektive Berufsgruppe variable Laufzeit darstellbar 
 Individuelle BU-Höhen für unterschiedliche Berufsgruppen darstellbar 

Beispiele für kostenpflichtige Extras sind: 
 SBV mit verzinslicher Ansammlung 
 Individuelle Berufsliste inkl. Clusterfragen gemäß BT 
 Individuelles Firmenlogo 
 Individuelle Druckstücke (z. B. firmeneigene Entgeltumwandlungsvereinbarung, Flyer) 

Nachfolgend die Standardkonfiguration für einen Relax-Rechner: 
 Entgeltumwandlung mit individuellen AG-Zuschuss von 15% oder mehr 
 Relax bAVRente Comfort Plus oder Classic 
 Optionaler Einschluss BU/EU- Befreiung oder BU/ EU- Rente mit AXA Berufsliste 
 Risikozusatzversicherung  
 Kollektive Berufsgruppen 

Beispiele für kostenpflichtige Extras sind: 
 Andere Produktvariante der Relax bAVRente  
 BU/EU Unterscheidung nach kollektiven Berufsgruppen 
 Unterschiedliche BU-Höhen nach kollektiven Berufsgruppen 
 Individuelle Berufsliste inkl. Clusterfragen gemäß BT 
 Individuelles Firmenlogo 
 Individuelle Druckstücke (z. B. firmeneigene Entgeltumwandlungsvereinbarung, Flyer) 

IV. Kosten und Konfigurationsumfang 

4.1 Einrichtungskosten – Wie hoch sind die Kosten für eine Standardkonfiguration?

4.2 Was beinhaltet die Standardkonfiguration?
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